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Behandlungsverhalten 
im niedergelassenen Bereich

Facharztgruppe:

Hausärztliche Pädiatrie
Analysezeitraum:

1. Quartal 2026

Diagnosemuster  be i  Mädchen und Jungen zu Jahresbeginn

Datengrundlage: anonyme Routinedaten aus Arztinformationssystemen hausärztlich-pädiatrischer Praxen | Analyseebene: Patienten, gesicherte Diagnosen und Verdachtsdiagnosen (ICD-10-GM)
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1 Pädiatrische Patienten – Geschlecht und Altersstruktur
Facharztgruppe:

Hausärztliche Pädiatrie
Analysezeitraum:
1. Quartal 2026

Mehrheit im Schulalter, Mädchen und Jungen nahezu gleich vertreten
Prozentualer Patientenanteil nach Altersgruppen und Geschlecht
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Quelle: CGM-Gesundheitsdatenbank für Diagnosen und Verordnungen | Zeitraum: 1. Quartal 2026
Pädiatrie: n=270 Pädiater (LANR-Endung -34)
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2.1 Die häufigsten Verdachtsdiagnosen

Quelle: CGM-Gesundheitsdatenbank für Diagnosen und Verordnungen | Zeitraum: 1. Quartal 2026
Pädiatrie: n=270 Pädiater (LANR-Endung -34)

Verdachtsdiagnosen: Infekte, Allergien und neuropsychologische Auffälligkeiten
Top-5 ICD-Codes nach prozentualem Patientenanteil; getrennt nach Geschlecht

Facharztgruppe:

Hausärztliche Pädiatrie
Analysezeitraum:
1. Quartal 2026

0,63%

0,55%

0,44%

0,73%

0,82%

0,27%

0,52%

0,84%

0,80%

0,82%

Harnwegsinfektion (N39.0)

Sehstörung, nicht näher bezeichnet (H53.9)

Einfache Aktivitäts- u. Aufmerksamkeitsstörung (F90.0)

Allergie, nicht näher bezeichnet (T78.4)

Grippe mit sonstigen Atemwegsmanifestationen, Viren nicht nachgewiesen (J11.1)

MädchenJungen

+0,07%

+0,40%

+0,03%

+0,36%

Differenz (Prozentpunkte)
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4,2%

4,8%

5,1%

6,0%

22,5%

5,1%

4,7%

5,0%

5,8%

22,1%

Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet (J20.9)

Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege (J06.8)

Fieber, nicht näher bezeichnet (R50.9)

Virusinfektion, nicht näher bezeichnet (B34.9)

Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet (J06.9)

2.2 Die häufigsten gesicherten Diagnosen

Quelle: CGM-Gesundheitsdatenbank für Diagnosen und Verordnungen | Zeitraum: 1. Quartal 2026
Pädiatrie: n=270 Pädiater (LANR-Endung -34)

Gesicherte Diagnosen: Atemwegsinfekte dominieren bei Mädchen und Jungen
Top-5 ICD-Codes nach prozentualem Patientenanteil; getrennt nach Geschlecht

Facharztgruppe:

Hausärztliche Pädiatrie
Analysezeitraum:
1. Quartal 2026

MädchenJungen

+0,4%

+0,2%

+0,1%

+0,1%

+0,9%

Differenz (Prozentpunkte)
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2,1%

2,8%

1,7%

3,0%

1,4%

3,3%

4,3%

3,3%

4,8%

3,4%

Allergische Rhinopathie durch Pollen (J30.1)

Entwicklungsstörung des Sprechens oder der Sprache, nicht näher bezeichnet (F80.9)

Kombinierte umschriebene Entwicklungsstörungen (F83)

Expressive Sprachstörung (F80.1)

Einfache Aktivitäts- und Aufmerksamkeitsstörung (F90.0)

3.1 Diagnosen mit den größten Geschlechterunterschieden*

*exklusive explizit geschlechtsspezifischen Diagnosen (z. B. Gynäkologie/Urologie)
Quelle: CGM-Gesundheitsdatenbank für Diagnosen und Verordnungen | Zeitraum: 1. Quartal 2026
Pädiatrie: n=270 Pädiater (LANR-Endung -34)

Deutliche Geschlechterunterschiede bei Entwicklungs- und Verhaltensstörungen
Top-5 ICD-Codes mit größter Differenz zwischen Jungen und Mädchen

Facharztgruppe:

Hausärztliche Pädiatrie
Analysezeitraum:
1. Quartal 2026

MädchenJungen

+2,0%

+1,8%

+1,6%

+1,5%

+1,2%

Differenz (Prozentpunkte)
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0,8%

0,3%

1,2%

3,2%

4,2%

0,2%

0,8%

1,2%

2,4%

4,1%

Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet (N39.0)

Frühkindlicher Autismus (F84.0)

Adipositas, nicht näher bezeichnet (E66.9*)

Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen (R10.4)

Akute Rhinopharyngitis - Erkältungsschnupfen (J00)

3.2 Diagnosen im Geschlechtervergleich (Zusatz)

Quelle: CGM-Gesundheitsdatenbank für Diagnosen und Verordnungen | Zeitraum: 1. Quartal 2026
Pädiatrie: n=270 Pädiater (LANR-Endung -34)

Weitere wichtige Diagnosen im Geschlechtervergleich
ICD-Codes nach prozentualem Patientenanteil je Geschlecht

Facharztgruppe:

Hausärztliche Pädiatrie
Analysezeitraum:
1. Quartal 2026

MädchenJungen

+0,1%

+0,8%

+0,5%

+0,6%

Differenz (Prozentpunkte)
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4 Diagnosegruppen (ICD-Kapitel)

Quelle: CGM-Gesundheitsdatenbank für Diagnosen und Verordnungen | Zeitraum: 1. Quartal 2026
Pädiatrie: n=270 Pädiater (LANR-Endung -34)

Diagnosegruppen im Geschlechtervergleich: größte Unterschiede bei F-Diagnosen
Prozentualer Patientenanteil je Geschlecht (Auswahl ICD-Kapitel)
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J00-J99 Krankheiten des Atmungssystems

F00-F99 Psychische und Verhaltensstörungen

L00-L99 Krankheiten der Haut / Unterhaut

H60-H95 Krankheiten des Ohres / Warzenfortsatzes

K00-K93 Krankheiten des Verdauungssystems

Q00-Q99 Angeborene Fehlbildungen, Deformitäten und 
Chromosomenanomalien

E00-E90 Endokrine, Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten

M00-M99 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems / 
Bindegewebes

N00-N99 Krankheiten des Urogenitalsystems

G00-G99 Krankheiten des Nervensystems

Facharztgruppe:

Hausärztliche Pädiatrie
Analysezeitraum:
1. Quartal 2026

MädchenJungen
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Sie haben Interesse an einer eigenen 
Datenanalyse?

Besuchen Sie unsere Website:

www.intermedix-healthcare.com

Oder kontaktieren Sie uns für eine persönliche Beratung:

E-Mail schreiben

https://www.intermedix-healthcare.com/deu_de/unsere-loesungen/daten-services/ixsight-impact.html
https://www.intermedix-healthcare.com/deu_de/unsere-loesungen/daten-services/ixsight-impact.html
https://www.intermedix-healthcare.com/deu_de/unsere-loesungen/daten-services/ixsight-impact.html
mailto:MedicalData@intermedix.de
mailto:MedicalData@intermedix.de
mailto:MedicalData@intermedix.de
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